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’s isch – ’s isch nöd. Das St. Galler Kinderfest

St. Gallen steht für Stickerei. Neben der bis heute von der  

Haute Couture geschätzten Guipure erlangt die Broderie Ang- 

laise weltweite Popularität. So wundert es denn nicht, dass 

auch bei einer der wichtigsten öffentlichen Veranstaltungen 

der Stadt, dem St. Galler Kinderfest, weisse Stickerei eine her- 

vorragende Rolle spielt. Verarbeitet zu festlichen Kleidern für  

Mutter und Tochter, dominiert sie über lange Jahre das Bild des 

Umzugs wie auch der Strassenszenen und der anschliessen- 

den Feierlichkeiten. Die Ausstellung ’s isch – ’s isch nöd widmet  

sich anhand der Textilien der Geschichte und Gegenwart des  

St. Galler Kinderfestes, das erstmals im Jahr 1824 begangen  

wurde und bis heute, so auch 2015, alle drei Jahre stattfindet. Zur 

Ausstellung erscheint ein Katalog. 

   Ausstellung vom 11. 2. bis zum 9. 8. 2015

’s isch! Veranstaltungsprogramm 

Zur Ausstellung ’s isch – ’s isch nöd finden Museumsgespräche, 

Kuratorenführungen, ein Erzählcafé und vieles mehr statt. Aus-

führliche Informationen zu diesen und anderen Veranstaltungen 

des Museums, sowie zum museumspädagogischen Programm  

finden Sie auf unserer Homepage www.textilmuseum.ch. Oder  

senden Sie eine kurze Nachricht an info@textilmuseum.ch, wir  

informieren Sie gerne auch per Newsletter. 
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Textilmuseum St. Gallen 

Vadianstrasse 2, 9000 St. Gallen

Tel. +41 71 222 17 44

info@textilmuseum.ch

www.textilmuseum.ch
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